
Tipps beim Bauen von Insektenhotels 
 
 

Es ist sehr wichtig, dass ihr beim Bauen der Insektenhotels auf ein 

paar Dinge achtet, denn sonst nehmen die Nützlinge die Hotels nicht 

an, oder können sich – im schlimmsten Fall – sogar verletzen. 

 

 Bitte auf Bambus verzichten (Bambus ist eine nicht heimische Pflanze, die nicht 

gefördert werden darf), besser ist Schilf! 

 

 Röhrchen für Nützlinge müssen auf einer Seite verschlossen sein! 

 

 Röhrchen sollten das 10-fache des Durchmessers nicht überschreiten 

 z.B. 6 mm Bohrloch  6 cm max. Länge 

 

 Röhrchen sollen glatt sein, dass sich Insekten nicht verletzen! 

 

 Profi-Tipp: Im Idealfall Hotels nicht mit Röhrchen UND Stroh/Holzwolle/Zapfen füllen. 

Dort wo sich Ohrwürmer wohl fühlen (Stroh, Zapfen) ziehen keine Wildbienen ein, 

weil die Larven mancher Nützlinge den Ohrwürmern und Käfern als Futter dienen! 

 
 
Fertig gebaut? Toll!!! 

Wir freuen uns, wenn ihr euer Insektenhotel am 30.6.2022 ins Schloss Lackenbach 

mitnehmt, so dass wir gemeinsam den Weltrekord der größten Ausstellung an 

Insektenhotels knacken können!! 

Das Insektenhotel dürft ihr dann natürlich wieder mit heimnehmen und aufhängen! 

Wichtig: Das Nützlingshaus unbedingt geschützt (kein Wund und Regen) und am besten süd-

östlich ausgerichtet platzieren. Dann werden sicher bald Nützlinge einziehen! 

 

EXTRA TIPP: Jede zusätzliche Blühfläche dient den Nützlingen als Nahrung und ist 

ausdrücklich erwünscht!! 😊 



Toll für Insekten sind auch ungemähte Wiesen oder der Verzicht auf zu häufiges Mähen, 

denn dann wird ihr Lebensraum nicht zerstört. 

 

Was sind überhaupt Nützlinge und welche gibt es? 

Wildbienen, Hummeln, Schlupfwespen, Florfliegen, Ohrwürmer, Marienkäfer etc.  fungieren 

als verlässliche „Gartenpolizei“ für chemie- und giftfreie Schädlingsbekämpfung. 

Viele sind unerlässlich für die Bestäubung, andere sind hervorragende Kompostmacher und 

zu einem guten Teil für einen gesunden Boden und eine gute Ernte verantwortlich. Sie 

tragen wesentlich zum Gleichgewicht des Ökosystems bei. 

In einem naturnahen, biologisch bewirtschafteten Garten (Balkon, Terrasse, Veranda) fühlen 

sie sich wohl und vermehren sie sich gerne. 

 

 

 

Kontakt für Fragen etc. bitte wendet euch an: 

 

Pia Friedrich-Mersich  

(Leitung Esterhazy Kids & Family) 

Schloss Esterhazy Management GmbH 

Schloss Esterházy  

7000 Eisenstadt 

 

Tel.: +43 (0) 2682 63004-7620 

Mobil: +43 (0) 664 620 71 26 

E-Mail: p.friedrich-mersich@esterhazy.at  

www.esterhazy.at/kids 

 


